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Einfach anfangen

Es dauert wirklich nur 5 Minuten, Anzeigen bei Google zu schalten. Mit diesem kurzen 
Leitfaden möchten wir Sie dazu einladen, den ersten Schritt zu machen und es einfach mal 
auszuprobieren.

Natürlich gibt es danach noch viele weitere Schritte, die Sie machen können. Einer der 
großen Vorteile von Anzeigen bei Google besteht schließlich darin, dass man die 
Ergebnisse messen und die Kampagnen auf dieser Basis immer weiter verbessern kann.

Das Wichtigste ist aber, einfach mal mit einer Anzeige anzufangen. Wir wünschen 
Ihnen dabei viel Erfolg und vor allem viel Spaß!



Google Ads: Was Ihre Zielgruppe sieht

Auf diese URL kommen 

die Nutzer:innen beim 

Klick auf die Anzeige.
In den Anzeigentiteln 

sollten sich die Keywords 

wiederfinden, die die 

Nutzer:innen gesucht 

haben – z. B. „Fenster 

kaufen“.

In den Textzeilen ist 

Platz für zusätzliche 

Informationen.



Google Ads: Was im Hintergrund passiert

Damit die Google Ads der richtigen Zielgruppe angezeigt werden, müssen Sie im 
Hintergrund eine Reihe von Angaben machen:

• Kampagnenziel

• Kampagnentyp

• URL

• Kampagnenname

• Gebotsstrategie

Wir unterstützen Sie beim Anlegen Ihrer Anzeigen und führen Sie Schritt für Schritt 
durch diesen Prozess.

• Suchnetzwerk

• Standort

• Sprache

• Zielgruppensegment 

• Budget



Vorteile von Google Ads

Wer schon einmal Google benutzt hat, kennt Google Ads. Sie werden über und unter 
den Suchergebnissen angezeigt und beziehen sich auf die Keywords, die man bei der 
Suche eingegeben hat.

Daraus ergibt sich die hohe Wirksamkeit der Anzeigen: Den Nutzer:innen wird genau 
das angeboten, was sie gerade aktiv suchen.

Um Google Ads schalten zu können, müssen Sie unter https://ads.google.com einen 
Account anlegen. Folgen Sie einfach den Anweisungen!

https://ads.google.com/


Abrechnung von Google Ads

Wenn Sie Ihren Account für Google Ads einrichten, werden Sie auch nach einer 
Zahlungsmethode gefragt. Sie können PayPal, eine Kredit- oder Debitkarte oder ein 
Bankkonto angeben.

Für die Verifizierung des Bankkontos hat sich Google eine besondere Methode 
ausgedacht: Ihnen wird ein zufälliger Betrag unter einem Euro überwiesen, also zum 
Beispiel 34 Cent. Sie werden dann nach diesem Betrag gefragt. Wenn Sie die richtige 
Antwort geben, gilt Ihr Konto als bestätigt.



Google Ads: Schritt für Schritt

Beginnen Sie damit, dass Sie sich einloggen und oben links auf Erstellen klicken.



Google Ads: Schritt für Schritt

Zum Start ist es am einfachsten, wenn Sie 
als Kampagnenziel „Zugriffe auf die 
Website“ definieren.



Google Ads: Schritt für Schritt

Mit Search wählen Sie die klassischen 
Google-Anzeigen aus, die mit den 
Suchergebnissen angezeigt werden.



Google Ads: Schritt für Schritt

Anschließend können Sie die URL Ihrer 
Landingpage eingeben, zum Beispiel:

https://das-fenster-kanns.de/mustermann

Das Thema Conversions können Sie 
zunächst überspringen. Falls Sie später 
eine umfangreichere Kampagne anlegen 
möchten, finden Sie Information zur 
Erfassung der Conversions unter: 
https://support.google.com/google-
ads/answer/12216424

https://support.google.com/google-ads/answer/12216424
https://support.google.com/google-ads/answer/12216424


Google Ads: Schritt für Schritt

Wenn Sie nach und nach mehrere 
Kampagnen anlegen, hilft Ihnen der 
Kampagnenname, sie auf den ersten Blick 
voneinander zu unterscheiden.

Sinnvoll sind deshalb zum Beispiel 
Angaben zum Thema, zum Typ oder zur 
regionalen Ausrichtung der Kampagne, wie 
hier:

Traffic – Search – Frankfurt

Klicken Sie dann auf Weiter.



Google Ads: Schritt für Schritt

Bei den Geboten legen Sie fest, für 
welches Ergebnis Sie wie viel bezahlen 
möchten. Das Gebot sollte unter dem 
Tagesbudget liegen, sodass Sie pro Tag 
mindestens einen Klick erzielen. Wir 
empfehlen, mit 2,00 Euro pro Klick zu 
starten. Klicken Sie dann auf Weiter.



Google Ads: Schritt für Schritt

Das Suchnetzwerk bietet die besten 
Erfolgsaussichten, weil dort die 
Nutzer:innen erreicht werden, die aktiv 
nach bestimmten Keywords suchen.



Google Ads: Schritt für Schritt

Entscheidend für den Erfolg Ihrer 
Kampagne ist die regionale Ausrichtung. 
Wählen Sie deshalb Weiteren Standort 
eingeben und den Bereich, in dem Sie 
Kund:innen bedienen. 

Als Beispiel haben wir Frankfurt 
ausgewählt. Rechts sehen Sie die 
potenzielle Reichweite von 12,9 Millionen 
Personen.



Google Ads: Schritt für Schritt

Als Sprache empfiehlt sich in der Regel 
Deutsch. Es sei denn, Sie wollen gezielt 
Immobilienbesitzer und -besitzerinnen in 
einer anderen Sprache ansprechen – zum 
Beispiel in einer Grenzregion.



Google Ads: Schritt für Schritt

Sie können die Zielgruppe noch weiter 
verfeinern und Menschen ansprechen, die 
sich für den Einbau von Fenstern und 
Türen interessieren.



Google Ads: Schritt für Schritt

Die weiteren Einstellungen können Sie so 
übernehmen.



Google Ads: Schritt für Schritt

Auch diese Voreinstellung brauchen Sie 
nicht zu ändern. Sie können einfach auf 
Weiter klicken.



Google Ads: Schritt für Schritt

Bei Google ist jede Kampagne in 
Anzeigengruppen aufgeteilt.

Jede Anzeigengruppe hat eigene Keywords 
und eigene Anzeigen. Dadurch können Sie 
die Anzeigen genau an die Keywords 
anpassen.

Ihre erste Anzeigengruppe könnte zum 
Beispiel das Thema haben:

Fenster kaufen 



Google Ads: Schritt für Schritt

Wir empfehlen, die Keywords von Hand 
einzugeben, zum Beispiel:

• fenster kaufen

• fenster kaufen frankfurt

• kunststofffenster

• kunststofffenster kaufen

• neue fenster



Google Ads: Schritt für Schritt

Im letzten Schritt werden die Anzeigen 
angelegt. Hier ist zunächst die URL der 
Landingpage wichtig:

https://das-fenster-kanns.de/mustermann



Google Ads: Schritt für Schritt

Dann folgen die Anzeigentitel. 

Sie werden von Google zufällig miteinander 
kombiniert, um die beste Ansprache zu 
finden. Sie sollten daher mindestens fünf 
Anzeigentitel angeben. 

Besonders gut funktionieren oft Titel mit 
regionalem Bezug – wenn Ihr Unternehmen 
zum Beispiel in Frankfurt ist, können Sie 
das in den Anzeigentitel schreiben.



Google Ads: Schritt für Schritt

Vorschläge für Anzeigentitel:

• Fenster kaufen in Frankfurt

• Kunststofffenster Frankfurt

• Jetzt Heizkosten senken

• Neue Fenster sparen CO2

• Sichern Sie sich 20% Förderung

• Schnell & sauber neue Fenster

• Qualität von VEKA



Google Ads: Schritt für Schritt

Schließlich müssen noch die Textzeilen 
ergänzt werden. 

Vorschläge:

• Neue Kunststofffenster reduzieren 
Wärmeverluste um bis zu 45 %.

• Senken Sie Ihre Heizkosten und 
schützen Sie gleichzeitig das Klima!

• Schnell und sauber neue Fenster vom 
Fensterfachbetrieb aus Frankfurt.



Google Ads: Schritt für Schritt

Die Anzeigen sind damit fertig. 

Klicken Sie auf Weiter.



Google Ads: Schritt für Schritt

Zum Schluss legen Sie noch das Budget 
fest. 

Am besten probieren Sie zunächst ein 
niedriges Budget aus, zum Beispiel 5 bis 
10 Euro pro Tag, also ca. 300 Euro im 
Monat.

Wenn die Kampagne gut eingestellt ist, 
können Sie das Budget dann erhöhen.

Klicken Sie anschließend auf Weiter.



Google Ads: Schritt für Schritt

Auf der letzten Seite können Sie die 
Kampagne dann noch einmal überprüfen 
und anschließend veröffentlichen.



Google Ads: Schritt für Schritt

Zum Abschluss erhalten Sie eine 
Bestätigung, dass Ihre Anzeigen Google 
zur Prüfung vorgelegt werden. Das kann 
ein bis zwei Tage dauern.

Sie sollten im letzten Schritt aber noch die 
Laufzeit festlegen. Klicken Sie dafür auf 
Kampagnen. Darunter erscheint dann ein 
weiterer Menüpunkt, der ebenfalls mit 
Kampagnen bezeichnet ist, den Sie 
anklicken müssen.



Google Ads: Schritt für Schritt

Die Laufzeit ist besonders wichtig, damit 
die Kampagne nicht länger läuft und Kosten 
produziert als geplant. Scrollen Sie dann 
nach unten, bis die Tabelle mit den 
Kampagnen erscheint. 

Bei Mouseover sehen Sie neben dem 
Namen Ihrer Kampagne ein kleines 
Zahnrad. Klicken Sie darauf.



Google Ads: Schritt für Schritt

Scrollen Sie dann wieder nach unten und 
klicken Sie auf Enddatum nicht 
festgelegt.



Google Ads: Schritt für Schritt

Jetzt können Sie ein Enddatum eingeben – 
zum Beispiel einen Monat nach dem Start – 
und auf Speichern klicken.



Google Ads: Schritt für Schritt

Wenn Sie sich in Zukunft bei Google Ads 
einloggen, können Sie auf dem Dashboard 
direkt den Erfolg Ihrer Kampagne sehen.

Besonders wichtige Messgrößen sind die 
Klickrate und der Cost per Click (CPC). 

Bei der Optimierung Ihrer Kampagne 
sollten Sie versuchen, diese beiden Werte 
zu verbessern.



Google Ads: Schritt für Schritt

Um weitere relevante Keywords zu 
identifizieren, gehen Sie im Menü links auf 
Tools.



Google Ads: Schritt für Schritt

Gehen Sie dann im Keyword Planer auf 
„Neue Keywords entdecken“.



Google Ads: Schritt für Schritt

Geben Sie ein oder mehrere Keywords ein, 
zum Beispiel „fenster einbau“.

Zusätzlich können Sie auch noch die URL 
Ihrer Website angeben.

Klicken Sie dann auf Ergebnisse 
anzeigen.



Google Ads: Schritt für Schritt

Sie erhalten dann eine Tabelle mit 
möglicherweise relevanten Keywords. Zu 
jedem Keyword werden geschätzte 
Leistungsdaten angegeben, darunter die 
Zahl der Suchanfragen pro Monat und die 
Gebote für dieses Keyword.

Suchen Sie am besten nach Keywords, die 
auf ein echtes Interesse Ihrer Zielgruppe 
hindeuten, die eine ausreichende Zahl von 
Suchanfragen haben und möglichst günstig 
sind.



Google Ads: Optimierung

Bei der Optimierung von Google Ads gibt es noch viele andere Möglichkeiten. Ein guter 
Startpunkt sind die Anzeigentexte, also die Anzeigentitel und die Textzeilen. Um sich 
inspirieren zu lassen, können Sie einfach Ihre Keywords bei Google eingeben und schauen, 
was der Wettbewerb macht.

Erfolg versprechend sind zum Beispiel besondere Angebote, die Sie von anderen Anbietern 
unterscheiden. Versuchen Sie also, Ihren Anzeigen eine individuelle Note zu geben!

Experimentieren können Sie auch mit den Zielgruppen. Je besser Ihre Anzeigen auf die 
Wünsche und Bedürfnisse der Nutzer:innen zugeschnitten sind, desto größer sind Ihre 
Erfolgsaussichten.

Am besten gelingt die Optimierung von Google Ads, wenn Sie das Thema mit einer 
gewissen Entdeckerfreude angehen und selbst recherchieren, was für Ihr 
Unternehmen funktionieren könnte. Wir wünschen Ihnen deshalb viel Erfolg und vor 
allem viel Spaß mit Ihren Google Ads!
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